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Osternacht feiern

Traurig    
Abschiednehmen von unserer 
Diakonin

Wichtig   
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Herzliche Einladung 

Konzerte
in St. Michael

 
„ N a c h t k l ä n g e  – 

Musik von Saxophon und Marimba“  
JEDENDORF DUO

Clemens Ohlendorf, Marimba
David Jedeck, Saxophon

Samstag, 29. April, 19.30 Uhr 

A - c a p e l l a - K o n z e r t
Kammerchor Chur

Leitung: Thomas Gropper 
Freitag, 19. Mai, 19.30 Uhr

Spenden erbeten!

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g  z u r 

G e m e i n d e r e i s e 
i n s  L a n d  d e r  B i b e l

u n d  z u  u n s e r e r  
P a r t n e r g e m e i n d e  B e i t  J a l a

 
                                     14. - 23. Oktober 2023 

                                       mit Pfr. Florian Gruber 
                                       Nähere Informationen  

                                              und das Anmeldeformular
              	                   finden Sie auf unserer 

                Homepage!

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g

Familiengottesdienst 
zu Christi Himmelfahrt

    
m i t  Po s a u n e n c h o r   

D o n n e r s t ag,  18.  M a i,  11  Uh r  
a m  Ho r n s te i n  b e i  D e i n i n g

b e i  s c h l e c h te m  We t te r  
i n  d e r  He i l a n d s k i r c h e 

E b e n h a u s e n

Kalt ist es und dunkel. Da und dort leuchten kleine Lichter am Boden. 
Ein Feuer wird entfacht und bald ist mitten in der Dunkelheit eine 
Insel aus Licht und Wärme. Nach und nach bildet sich um das Feuer ein 
Kreis aus Menschen. Osternacht auf dem Waldramer Friedhof. Wenn 
es nicht regnet, werden wir sie dort feiern wie in den vergangenen zwei 
Jahren. Draußen feiern, daran haben wir uns während der Coronazeit  
gewöhnt. 
Und feiern auf dem Gräberfeld, das habe ich als junge Pfarrerin auf meiner 
ersten Pfarrstelle kennengelernt. Die Grablichter, die ich in der Osternacht 
sehe, erinnern mich an liebe Menschen: ein junger Familienvater, unser 
langjähriger Organist und seine Frau, ein kleines Mädchen, durch eine 
schlimme Krankheit zu Tode gebracht. Manchmal hat mir bei der Beerdi-
gung selbst das Herz wehgetan. Oft aber war es der Schmerz der Angehö-
rigen, den ich erlebt habe wie eine zentnerschwere Last, zu schwer um sie 
sich aufzuladen und weiterzugehen. Dennoch müssen die Trauernden mit 
dieser Last leben. Müssen weiterleben, auch wenn ihnen davor graut. Grad 
deswegen ist es mir ein Herzensanliegen, auf dem Gräberfeld Osternacht 
zu feiern – zu feiern, dass Jesus nicht im Totenreich hat bleiben müssen. 
Gott führt ihn zurück ins Leben, in ein anderes Leben, dem der Tod nichts 
mehr anhaben kann.  
In der Osternacht hören wir aufs Osterevangelium. Wir lassen unsere Stimmen 
klingen um „Halleluja, der Herr ist auferstanden“ zu singen. Während-
dessen dämmert es. Die Morgendämmerung taucht alles in ein verträum-
tes Licht aus Rosa, Violett und Gold. Der aufziehende Morgen, der die 
Nacht vertreibt, die frühlingsemsigen Vögel, die ihre Stimme erheben, die  
sonnengelben Osterglocken auf den Gräbern: das alles verstärkt die frohe  
Botschaft von Ostern.  
Bestärken will sie uns in der Hoffnung, dass auch uns der Tod nicht  
behalten kann. Trösten will uns sie mit der Zuversicht, dass die Dunkelheit 
nicht auf Dauer ein Leben verschattet, selbst wenn es durch einen schlimmen  
Verlust verwüstet wurde. Auch darauf lässt mich Ostern hoffen: Dunkelheit 
wird nicht dauerhaft das ukrainische Volk überschatten, das von Russland 
in den Krieg gezwungen wurde. Wir Christen sind „Protestleute gegen den 
Tod“: wir lassen uns die Hoffnung nicht ausreden, das Trauernde irgend-
wann wieder lachen können. Und dass es irgendwann gelingt mit Geduld 
und Vernunft, den Krieg zu beenden am Verhandlungstisch. 
Ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen  

			           P f a r r e r i n  E l k e  E i l e r t

B i t t e  v o r m e r k e n !

K i n d e r g a r t e n
Fl o h m a r k t

Samstag, 25. März, 9 - 12 Uhr
im Gemeindesaal St. Michael  Der Ökumenekreis Achmühle lädt ein

Ökumenische Maiandacht
Donnerstag, 11.  Mai,  19.30 Uhr

im Bürgerhaus Achmühle

S o m m e r f r e i z e i t   
L i n d e n b i c h l 

f ü r  K i n d e r  vo n  9  b i s  13  Ja h r e n 

22. 8.  –  1.9. 2023 
 

A n m e l d u n g:  13.-17.  M ä r z 

w w w.wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e

I n f o - A b e n d
K o n f i r m a t i o n  2 0 2 4

für Jugendliche (Jg. 2009-2010) und ihre Eltern
mit Möglichkeit zur Anmeldung

Montag, 22. Mai, 19 Uhr

Gemeindesaal St. Michael
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THEM    A

5

          
Olympia-Eissportzentrum 

Die letzte sportliche Aktion der Evangelischen Jugend St. Michael 
Wolfratshausen hat uns in die Eissporthalle des Olympia-Eissportzentrums in 
München zum Schlittschuhlaufen geführt.

Nach einem wackligen und unsicheren Start bei dem ein oder anderen, hat es 
letztendlich jeder geschafft ein paar Runden auf der Eisfläche zu drehen. Ob 
mit Unterstützungen des Randes, oder nicht – zum Sturz kam es kein einziges 
Mal! Wir hatten ja schließlich auch unsere Profis mit dabei, die mal schnell zu 
menschlichen Pinguins umfunktioniert wurden.
Man wird uns in Zukunft bestimmt 
des Öfteren im Eisstation finden!	

J u l i a  H e l l m u t h

O s te r f e r i e n:  12.-15.0 4. 2023  
Wir bauen eine Legostadt, Gemeindehaus Bad Tölz 

P f i n g s t f e r i e n:  28.05.- 0 4.0 6. 2023  
Ökumenische Jugendfreizeit in Taizé/Frankreich

S o m m e r f e r i e n:  30.07.-13.0 8. 2023 
Jugendfreizeit in den Niederlanden

für 8-12-Jährige
Kosten: 15.- Euro

für ab 15-Jährige 
Kosten: 200.- Euro

für 14-17-Jährige 
Kosten:  620.- Euro 

Nä h e r e 
Informationen  
u n d 
A n m e l d u n g: 
Ev.  J u g e n d 
i m  D e k a n a t 
B a d  Tö l z 
te l:  (0 8 0 41) 
       7612  7337 
info@ej-dekanat-
toelz.de
www.ej-dekanat-
toelz.de

Die Evangelische Jugend im Dekanat Bad Tölz  
      bietet folgende Ferienfreizeiten an

K I N D ER  -  U N D  J UGE   N D SE  I TE  N

Liebe Michaela,

wir danken Dir für Deinen Einsatz, Deine Kreativität und Deine 
Lebensfreude, mit der Du die Jugendlichen und uns Erwachsene 
immer wieder angesteckt hast! Für Deine neue Stelle und  
für die Zukunft wünschen wir Dir alles Gute & Gottes Segen.

F l o r i a n  G r u b e r  i m  N a m e n  d e r  H a u p t a m t l i c h e n ,  d e s  K i r c h e n v o r s t a n d s  
u n d  d e r  g a n z e n  G e m e i n d e

Abschied von Michaela Kleemann

Abschiedsgottesdienst: 23. April, 17 Uhr, St. Michael – Herzliche Einladung!

Ich packe meinen Koffer und nehme mit …

Naja, wenn wir ehrlich sind packe ich mehr als nur einen  

Koffer. Seit September 2014, dem Beginn meiner Dienstzeit  

hier in Geretsried und Wolfratshausen, hat sich doch so einiges  

angesammelt. Nicht nur, dass sich in meiner ersten eigenen  

Wohnung die Dinge im Laufe der Zeit vermehrt haben wie  

Möbel, Bücher oder auch Küchengerätschaften. 

Vor allem packe ich ganz viele wunderbare Erfahrungen,  

Begegnungen und Erinnerungen in meinen Koffer, die  

ich in den letzten 8,5 Jahren hier erleben durfte. Sei es die Zusammenarbeit mit tollen und 

engagierten KollegInnen in den Kirchengemeinden und der Evangelischen Jugend im  

Dekanat Bad Tölz, sei es die oft anstrengende aber auch unfassbar bereichernde Arbeit  

mit Konfirmandinnen und Konfirmanden, seien es Begegnungen mit vielen verschie-

denen Menschen aus den Kirchengemeinden oder in ganz besonderem Maße die herrliche  

und segensreiche Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen Jugendleiterinnen und Jugend-

leitern, die mich überaus bereichert haben und von denen ich auch in Zukunft noch 

zehren werde.

Ich packe meinen Koffer voller Wehmut und Dankbarkeit, aber auch voller Lust und 

Vorfreude auf das, was mich ab 01. Mai bei der Evangel. Jugend in München erwartet. 

Meine Arbeit dort als Dekanatsjugend-referentin werde ich, so wie meine Arbeit hier 

in den Kirchengemeinden, unter das Motto stellen: „Jugendarbeit ist nicht die Zukunft 

unserer Kirche, sondern die Gegenwart!“

Ich verabschiede mich im völligen Gefühlschaos zwischen Abschiedsschmerz  

und Vorfreude!

Eu re  M i c h i  u n d  I h re  M i c h a e l a  K l e e m a n n



76

Als Kindergärten haben wir in 
besonderem Maße Verantwortung 
für den Schutz der uns anvertrauten 
Kinder. Es ist unsere Verantwortung 
und unser Anspruch, für alle betei- 
ligten Kinder, Eltern und Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen einen sicheren 
Ort zu schaffen ‒ einen sicheren  
Ort zum Spielen, Lernen und um sich 
altersentsprechend zu entwickeln.

Im letzten Jahr haben wir uns mit dem 
Thema Kinderschutz nochmals intensiv 
auseinandergesetzt und die individuellen 
Schutzkonzepte unserer beiden Kinder-
gärten weiterentwickelt. Wir haben uns 
dazu verpflichtet, Verantwortung für 
den Schutz von Kindern vor grenzüber-
schreitendem Verhalten und Übergriffen, 
vor physischer, psychischer und sexuali-
sierter Gewalt zu übernehmen. Dies gilt 
sowohl innerhalb unserer Kindergärten, 
zwischen Erwachsenen und Kindern, 
zwischen Kindern untereinander, als 
auch im persönlichen Umfeld des Kindes.

In unserer Pädagogik sollen Kinder frühzeitig lernen, auf 
ihr eigenes Befinden zu achten. Sie sollen in der Äußerung, 
was ihnen angenehm, aber auch unangenehm ist, bestärkt 
werden. Damit entwickeln Kinder eine gute und gesunde 
Selbstwahrnehmung. 
 
In Hinblick auf unangenehme Situationen ist ein wichtiger 
Lernprozess von Kindern, ihr Unbehagen, Unwohlsein und 
ihre eigenen Grenzen wahrzunehmen. Um diese Situa-
tionen zu minimieren und zu meiden sollen Kinder lernen, 
NEIN zu sagen, Grenzen abzustecken, sich zu wehren  
und sich Hilfe zu holen. Wenn sich Kinder für ihre eigenen 
Belange einsetzen, aber auch die Belange ihrer Mitmenschen 
erkennen können, entsteht ein gelingendes Miteinander.

Wir wünschen uns eine schützende Gemeinschaft in 
unseren Kindergärten und versichern Ihnen, dass wir 
unser Bestmögliches dazu beitragen, den uns anvertrauten 
Kindern eine glückliche Kindergartenzeit zu gestalten. 
Herzliche Grüße aus den Kindergärten!

Ta n j a  H ü t t i n g e r 
i m  N a m e n  d e s  g e s a m t e n  K i n d e rg a r t e n t e a m s

      Was mag ich?

      Was gefällt mir?

      Wo fühle ich mich wohl?

      Was berührt mich peinlich?

      Was ist mir unangenehm?

      Was mag ich überhaupt nicht?

Kinder              schutz

K I N D ERG   ä RTE   N  KRÄUTERSTR          A SSE    &  W e t t e r s t e in  s t r a s s e K I N D ERG   ä RTE   N  KRÄUTERSTR          A SSE    &  W e t t e r s t e in  s t r a s s e

76
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GOTTES      D I E N STE 

M ä r z 
19.3.	 Lätare
	 10:00   St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)
	 10:30   Waldram	 Familiengottesdienst (Braukmann&Team)
26.3.	 Judika
	 10:00   St.Michael 	 Gottesdienst (Jung)

A p r i l
2.4.	 Palmsonntag
	 10:00   St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)
	 11:30   St.Michael	 Minigottesdienst (Eilert&Team)
6.4.	 Gründonnerstag
	 19:00   St.Michael 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Eilert)
7.4.	 Karfreitag
	 09:00   Waldram	 Gottesdienst (Eilert)
	 10:00   St.Michael 	 Gottesdienst mit Chor (Gruber)
	 11:15   Holzhausen	 Gottesdienst (Eilert)
9.4.	 Ostersonntag
	 06:00   St.Michael	 Liturgische Osternachtfeier mit Abendmahl
			   (Gruber&Team) anschl. Osterfrühstück
	 06:00   Waldram 	 Osternachtfeier am Friedhof (Eilert)
	 10:00   St.Michael	 Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber)
10.4.	 Ostermontag
	 10:00   St. Michael	 Gottesdienst für Klein&Groß (Eilert&Team)
16.4.	 Quasimodogeniti
	 10:00   St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)
23.4.	 Miserikordias Domini
	 10:00   St.Michael 	 Gottesdienst (Eilert)
	 17:00	 St.Michael 	 Abschiedsgottesdienst 
			   der Diakonin Michaela Kleemann
30.4.	 Jubilate
	 09:00   Waldram	 Gottesdienst (Eilert)
	 10:00   St.Michael 	 Gottesdienst (Eilert)

MiniGD

Ö k u m e n i s c h e s  Ta i z é - G e b e t  -  s o n n t a g s
26. März		  19:00	 Kolleg St. Matthias, Waldram
07. Mai		  19:00	 St.Michael

GOTTES      D I E N STE 

M a i
7.5.	 Kantate
	 10:00   St.Michael 	 Gottesdienst mit Chor (Gruber)
	 11:15   Holzhausen	 Gottesdienst (Gruber)
14.5.	 Rogate
	 10:30   St.Michael	 Konfirmationsgottesdienst (Gruber)
18.5.	 Christi Himmelfahrt
	 11:00   Hornstein 	 Gottesdienst im Grünen mit Posaunenchor
			   (bei Regen in der Heilandskirche Ebenhausen)
21.5.	 Exaudi
	 09:30   St.Michael	 Konfirmationsgottesdienst (Gruber)
	 11:15   St.Michael	 Konfirmationsgottesdienst (Gruber)
28.5.	 Pfingstsonntag
	 09:00   Waldram	 Gottesdienst (Eilert)
	 10:00   St.Michael	 Gottesdienst mit Abendmahl (Eilert)
29.5.	 Pfingstmontag
			   kein Gottesdienst

FamilienGD

Klein&GroßGD

FamilienGD

Got tesdienstor te

St .  Michael in Wolf rat shausen          Rathaus in Eurasburg         Evangelisches Gemeindehaus in Waldram

Bürgerhaus Achmühle      St .  Vi tus in Oberher rnhausen     Kath.  K irche in Holzhausen    Schlosskirche in Eurasburg

Seniorenwohnpark Isar-Loisach, WOR        P f legeheim der Arbeiter wohlf ahr t ,  WOR        und weitere .  .  .
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G e t a u f t  w u r d e n:

Johanna Freundorfer

Paul Klinkmüller

FREU    D  U N D  LE  I D

He r r, 

d e i n e  G ü te  re i c h t, 

s o  we i t  d e r  

H i m m e l  i s t,  u n d 

d e i n e  Wa h r h e i t,

 s o  we i t  d i e

Wo l ke n  g e h e n . 

Ps a l m  3 6 , 6

B e s t at te t  w u r d e n:

Karl Höpfner

Claudia Westermeier

Waltraud Lütte

Tanja Leder

Georg von Heydebrand und der Lasa

Ruth Flössel

Renate Mutschke

Walter Giesner

Elfriede Benke

Renate Münster

Wilhelm Lehmann

Maria Fritzler

Karlheinz Rauh

Hans Klingler

Maria Lerch

H I LFE    U N D  SEL   B STH   I LFE 

D i a ko n i e  u n d  B e r a t u n g
Diakonie Oberland (Geretsried-Stein)
allgemeine soziale Beratung 
tel: (08171) 3 14 29

Ökumenische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche –  
Erziehungsberatungsstelle 
(auch in den Räumen des Pfarramts)
tel: (08041) 79 31 61 30

Schuldnerberatung der Caritas
tel: (08171) 2 98 59

Ho s p i z a r b e i t  i m  L a n d k r e i s
Christophorus-Hospizverein,  
tel: (08171) 99 91 55 (Anrufbeantworter)

Tr a u e r b e g l e i t u n g
Sissy Mayrhofer
tel: (08171) 7 65 19
Angelika Bachmaier
tel: (08171) 1 01 07
Bernhard Pletschacher 
tel: (08171) 2 62 51 

ko s te n f r e i  u n d  a n o ny m
Evangelische Telefonseelsorge 
tel: (0800) 1 11 01 11

Li c h t b l i c ke  e.V.
Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Frau Kardell
tel: (08171) 3 65 04 11

H i l fe  u n d  S e l b s t h i l fe

10

P f a r r e i:  W i r  a r b e i te n  d a r a n  …

Die Zahl der Pfarrer*innen geht zurück,  
ebenso die finanziellen Möglichkeiten 
der Gemeinden durch sinkende Kirchen-
steuern. (Wir haben davon berichtet.) 
Deshalb wollen die Kirchengemeinden 
unserer Region Ebenhausen, Geretsried 
und Wolfratshausen die Verwaltung 
zusammenlegen, damit die Pfarrer*innen 
auch in Zukunft Zeit für die Menschen 
haben, also für Seelsorge und Sozialarbeit, 
Konfirmanden und Senioren, Taufen  
und Beerdigungen.

Alle drei Kirchenvorstände haben beschlossen, 
dass wir uns auf den Weg machen, um eine 
gemeinsame Pfarrei zu werden. Auf jeden 
Fall wollen wir aber in jeder Gemeinde einen 
Kirchenvorstand behalten; außerdem soll es 
weiterhin klare Seelsorgesprengel geben, so 
dass jede(r) weiß, wer als Pfarrer*in sein/ihr 
Ansprechpartner ist. 

In einem Kooperationsausschuss entwerfen 
wir in den nächsten 1½ Jahren die konkreten 
Bedingungen eines Kooperationsvertrags,  
der unsere Zusammenarbeit regeln soll. 
Dabei unterstützen uns Gemeindeberater  
der Gemeindeakademie Rummelsberg.  
Am 2. März konnten wir sie kennenlernen 
und freuen uns auf die gemeinsame Arbeit! 

			         F l o r i a n  G r u b e r
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GRU   P P E N  U N D  KRE   I SE

J u g e n d g r u p p e n 
Projekte Kinder & Jugend

GRU   P P E N  U N D  KRE   I SE

K i r c h e n c h o r 
Leitung: Andreas Schierlinger-	
	 Langeheinecke       	
	 tel: (089) 89 16 20 37 
Ort: 	 Gemeindesaal
	 Bahnhofstr. 2, WOR
Zeit: 	 Mi 20:00 Uhr
Po s a u n e n c h o r 
Kontakt: Thomas Martin		
	 tel: (08171) 28 445 
Ort: 	 Gemeindehaus 		
	 Waldram 
Zeit: 	 Mo 19:30 Uhr
G o s p e l c h o r 
Leitung: Enno Strauß  
Ort: 	 Gemeindesaal  
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Di 19:15 - 21:15 Uhr

G e g e n  d e n  St r i c h  g e l e s e n 
–  Bi b e l te x te  i m  k r i t i s c h e n 
G e s p r äc h 
Leitung: Florian Gruber,  
	 tel: (08171) 2 90 67 
 	 Richard Marschner 	
	 tel: (08171) 2 92 22 
Ort: 	 Clubraum, 		
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Do 20:00 - 21:30 Uhr

16.03. / 27.04. / 25.05.

Ev a n g e l i s c h e  S e e l s o r g e  i n 
K r e i s k l i n i k  u n d  A l te n h e i m 
Leitung/Supervision: 
	 Jeanne v.  		
	 Rotenhan-Hilber	 	
	 tel: (08171) 1 01 17
	 Elke Eilert 

Monatliche Treffen der  
ehrenamtl. SeelsorgerInnen 
nach Absprache

S i t zg r u p p e  Wa l d r a m
St i l l e  –  Ko n te m p l a t i o n 
Leitung:	Elke Eilert
	 tel: (08171) 26 77 78 
Ort: 	 Gemeindehaus 		
	 Waldram
Zeit: 	 Mi 19:45 - 21:15 Uhr
	 (außer in den Ferien 	
	 und an Feiertagen)

Aktuelle Informationen im 
Internet & in den Schaukästen!

M i t t ag s t i s c h  f ü r  S e n i o r e n 
Ort: 	 Gemeindehaus WOR 
Zeit: 	 Di 12:15 Uhr 
Anmeldung: Fr. Brück  
	 tel: (0177) 4 61 60 14

M ä n n e r t r e f f 
Leitung:	Rainer Holthaus
	 tel: (08171) 1 05 19
Ort: 	 Clubraum, 		
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:	 jeden letzten Mi im 	
	 Monat um 19:30 Uhr

Li te r a t u r k r e i s 
mit „Bürger für Bürger“
Leitung: Rosemarie Sandtner	
	 tel: (08171) 7 84 73  
Ort: 	 Clubraum 		
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Montag 
	 15:00 - 16:30 Uhr

27.03. / 15.05.

O f f e n e s  S i n g e n  f ü r 
S e n i o r e n 
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung:	Gudrun Stahl	   
	 tel: (08171) 2 62 27 
Ort: 	 Clubraum  
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Fr 15:00 - 16:30 Uhr

31.03. / 05.05.

G e s p r äc h s k r e i s  „ Er z ä h l e n, 
w i e  e s  f r ü h e r  w a r  “
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung:	Gudrun Stahl	   
	 tel: (08171) 2 62 27
	 Monika Eberl 
Ort: 	 Clubraum  
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Fr 15:00 - 16:30 Uhr 

10.03. / 21.04.

E x p e r te n k r e i s  M ä n n e r 
Leitung:	Erwin Braukmann
	 tel: (08171) 7 27 60
	 Richard Marschner
	 tel: (08171) 2 92 22

Nach Vereinbarung!

Fr e i e s  G e s t a l te n  i n  To n 
Leitung:	A. Bachmaier
	 tel: (08171) 1 01 07 
Ort: 	 Gemeindehaus 		
	 Waldram
Zeit: 	 Mo 19:00 - 22:00 Uhr

A l l e  Te r m i n e  u n d  a k t u e l l e  In f o s  u n te r : 
wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e
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B a n k ve r b i n d u n g e n
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen
 
Pfarramts- und Spendenkonto
IBAN DE29 7005 4306 0000 0001 58 

Kirchgeldkonto
IBAN DE78 7005 4306 0570 4377 49

I M P RESSUM       U N D  KO  N T A KTE 

Mesner und Hausmeister  
für St. Michael 
Reinhard Michel
tel: (0179) 2 00 96 37

Vertrauensmann des  
Kirchenvorstandes
Richard Marschner
richard.ma@t-online.de
tel: (08171) 2 92 22

Stellv. Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstandes
Christina Freundorfer
christina.freundorfer@farchet.de
tel: (08171) 7 84 50

Evangelischer Kindergarten
Kräuter- & Wettersteinstraße 
Leitung
Tanja Hüttinger
Kräuterstr. 2
kiga.wolfratshausen@elkb.de
tel:  (08171) 1 08 14
fax: (08171) 91 05 70

Vorsitzende des Elternbeirats
Kathrin Lorenz
tel: (0176) 20 93 08 59

Tanja Hüttinger Kathrin Lorenz 

G e m e i n d e h a u s  Wa l d r a m
Remigerstr. 9, 
82515 Wolfratshausen

Hausmeister für Waldram
Michael und Anita Gebhart
tel: (08171) 7 85 78 
 
Zuständig für Raumvergabe
Pfrin. Elke Eilert
tel: (08171) 26 77 78
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Ko n t a k te

Ev a n g.-Lu t h.  P f a r r a m t 
Wo l f r a t s h a u s e n
Bahnhofstr. 2, 
82515 Wolfratshausen

Sekretärin
Sabine May
sabine.may@elkb.de
tel: (08171) 2 90 66
fax: (08171) 2 72 52

Bürozeiten
Montag bis Freitag 	
9 - 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag		
15 - 17 Uhr

Pfarrer Florian Gruber
florian.gruber@elkb.de
Bahnhofstr. 2
tel: (08171) 2 90 67

Pfarrerin Elke Eilert
elke.eilert@elkb.de 
Bettingerstr. 21
tel: (08171) 26 77 78

Pfarrer Christian Moosauer
christian.moosauer@elkb.de 
tel: (08171) 9 11 62 24

Diakonin Michaela Kleemann
michaela.kleemann@ 
evangelische-jugend-wor.de 
tel: (08171) 91 02 25

Prädikantin Cornelia Jung
co-jung@t-online.de
tel: (08179) 99 88 45

Florian Gruber Elke Eilert

w w w.wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e

Christian Moosauer Michaela Kleemann

Richard Marschner

Christina Freundorfer

Cornelia Jung

Bi l d n ac hwe i s 
©PIXELIO: titel, s9 im99x46, segovax, 
s12 'Gegen den Strich' adacta, 'Seel-
sorge f. Senioren' by sassi, 'Sitzgruppe'  
uschi dreiucker, mitte Katja Mann, s13 
'Männertreff' Mondbub, 'Expertenkreis' 
birgitH, 'Gesprächskreis' camera  
obscura ©gemeindebrief-evangelisch.
de: s2 epd bild, by Lotz, s4 Okapia  
©pixabay: s3 julschae ©E.Everts: s8 
oben, s10 oben ©K.Toppe: s12-13 bis 
auf oben genannte ©eigen: alle weiteren

14

Reinhard Michel



Fr e u d e,

d u  S c hwe s te r  d e s  D u n ke l s,

S c hwe s te r  d e s  Le i d s,

g r ö ß e r  d e n n  a l l e s,

B ewe g e r i n  d e r  Z e i t .

Fr e u d e,

vo m  He r ze n  G o t te s

g e s a n d t  i n  d i e  Z e i t,

f l u te n d  u m h ü l l e

m e i n  Li c h t

u n d  m e i n  Le i d.

H e d w i g - M a r i a  W i n k l e r
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